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1. Anwendungsbereich

1 Dieser IDW Prüfungsstandard findet Anwendung auf die Prüfung von Jahresab-

schlüssen von Gebietskörperschaften. Dabei umfasst der Begriff Gebietskörper-

schaften zum einen Gemeinden, Städte und Kreise, zum anderen die Stadtstaaten,

die einzelnen Bundesländer sowie den Bund. Die Rechnungslegung der verschie-

denen Gebietskörperschaften erfolgt teilweise nach unterschiedlichen Grundsätzen.

2 Gemeinden, Städte und Kreise wenden in vielen Bundesländern entsprechend dem

Beschluss der ständigen Konferenz der Innenminister und Senatoren der Länder

vom 21.11.2003 über die Reform des Gemeindehaushaltsrechts eine an das Han-

delsrecht angelehnte Rechnungslegung nach den Grundsätzen der doppelten Buch-

führung an. Danach haben diese Gebietskörperschaften einen Jahresabschluss und

i.d.R. auch einen Gesamtabschluss (Konzernabschluss) aufzustellen. Entsprechend

den gemeinderechtlichen Vorschriften des jeweiligen Bundeslandes unterliegen der

Jahresabschluss sowie der Gesamtabschluss einer Prüfungspflicht.

3 Durch das am 01.01.2010 in Kraft getretene Haushaltsgrundsätzemodernisierungs-

gesetz (HGrGMoG) haben auch die Bundesländer die Möglichkeit erhalten, ihre

Rechnungslegung anstatt kameralistisch ausschließlich nach der doppelten Buch-

1
Vorbereitet vom Arbeitskreis „Rechnungslegung und Prüfung von öffentlichen Verwaltungen“ in Abstimmung
mit dem Fachausschuss für öffentliche Unternehmen und Verwaltungen (ÖFA). Verabschiedet als IDW Prü-
fungsstandard vom Hauptfachausschuss (HFA) am 30.03.2012.


